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Umwelt bezeichnet die Umgebung oder Bedingungen, in der Menschen, Institutionen, Tiere 
oder Pflanzen leben und arbeiten. Diese Umgebungen können natürlich, sozial oder kulturell 
sein.

Nachhaltige Entwicklung ist eine Entwicklung, die die „die Bedürfnisse der Gegenwart erfüllt, 
ohne die Fähigkeit künftiger Generationen zu beeinträchtigen, ihre eigenen Bedürfnisse zu 
befriedigen” (Our Common Future, Brundtland Report, UN).

Die heutige Umwelt ist durch den Klimawandel und andere Bedrohungen, einschließlich 
sozialer Ungleichheiten, gefährdet. Alle Institutionen sollten bestrebt sein, die Umwelt durch 
nachhaltige Entwicklung zu schützen. Dazu gehören Bibliotheken aller Art, die eine aktive 
und bedeutende Rolle bei der nachhaltigen Entwicklung spielen können.

Eine grüne und nachhaltige Bibliothek ist eine Bibliothek, die ökologische, ökonomische und 
soziale Nachhaltigkeit berücksichtigt. Grüne und nachhaltige Bibliotheken können beliebig 
groß sein, aber sie sollten eine klare Nachhaltigkeitsagenda haben, die Folgendes umfasst:

x Umweltfreundliche Nachhaltigkeit für Gebäude und Ausstattung: Die 
Emissionen bzw. der CO2-Fußabdruck des Gebäudes und der Einrichtung werden 
aktiv verringert.

x Green-Office-Prinzipien: Betriebsabläufe und -prozesse sind umweltverträglich.
x Nachhaltiges Wirtschaften: Es wird in jeder Hinsicht auf kontrollierten Konsum 

geachtet, Kreislaufwirtschaft und Sharing Economy werden weiterentwickelt und der 
Allgemeinheit zugänglich gemacht.

x Nachhaltige Bibliotheksdienstleistungen: Relevante und aktuelle Informationen 
sind für die Nutzung leicht zugänglich; gemeinsame Räume und Geräte sowie 
Umweltbildung werden angeboten; der Betrieb arbeitet effizient. Die Bibliothek hat 
einen positiven CO2-Handabdruck.

x Soziale Nachhaltigkeit: Gute Bildung, Lese- und Schreibfähigkeiten, 
gesellschaftliches Engagement, interkulturelle Vielfalt, soziale Inklusion und 
allgemeine Teilhabe bilden die Richtschnur. Die Bibliothek setzt sich aktiv für den 
Abbau von Ungleichheiten ein.

x Umweltmanagement: Die Umweltziele sind SMART (Spezifisch, messbar, 
erreichbar, realistisch und zeitgebunden) und die Bibliothek arbeitet daran, ihre 
eigenen negativen Auswirkungen auf die Umwelt zu verringern. Die Umweltpolitik der 
Bibliothek, ihre Umsetzung und die Ergebnisse der Umweltarbeit werden einem 
breiteren Publikum vermittelt.

x Engagement für allgemeine Umweltziele und -programme: Das Engagement 
orientiert sich an den UN-Nachhaltigkeitszielen der Agenda 2030, dem Pariser 
Klimaabkommen und entsprechenden Umweltzertifikaten und -programmen.

Übersetzt aus dem Englischen von Petra Hauke.



1. Projektierung, Finanzierung
2. Ausschreibungen
3. Grundstück, Lage
4. Bauprozess
5. Das Gebäude (Fassade, Klima, Energie, Licht)
6. Innenausstattung (Herkunft, Haltbarkeit, Recycling)
7. Grüne IT
8. Nutzerservices
9. Bibliotheksverwaltung (Management, Das grüne Büro)
10. Strategische Ziele
11. Marketing u. PR: “Ein grünes Image ist ein gutes Image”
12. Zertifikate

Checkliste: Ökologische Nachhaltigkeit & Bibliotheken
Nachhaltigkeit bei Bau, Ausstattung und Betrieb

https://www.ibi.hu-berlin.de/studium/studprojekte/buchidee/bi12/checklist

https://www.ibi.hu-berlin.de/studium/studprojekte/buchidee/bi12/checklist
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5.5. Energie, Licht

• Tageslicht/künstliches Licht
• Stromlieferant: Anteil von Strom aus regenerativen 

Energieträgern
• Energieeffiziente Heizung
• Strom sparen – Strom erzeugen (Photovoltaik)
• Energieverbrauch sichtbar machen und dadurch 

senken: Verbrauchsmessgeräte
• Solar- oder Geothermie
• Fernwärme
• Kühlung: Nachtkühlung, Betonkerntemperierung
• Wärmetauscher
• Ventilation: Natürliche Belüftung
• Natürliches Licht ins Gebäude holen
• Transluzente Materialien für Lichtdurchlässigkeit 
• effiziente Lichtsteuerung (elektronisch, Steuerpult)
• Lichtschaltung mit Bewegungs-Sensoren
• Funktionsabhängige Punktbeleuchtung, 
• Elektronische Lichtschaltung auch für die 

Arbeitsplatzleuchten der Nutzer
• Licht nach Bedarf: Stufenschaltung, Dimmen
• Leuchtmittel (Energieeffizienz, 

Lebenszykluskosten, Recycling)
• Reduktion von Warmwasser-Einsatz
• Nutzung von Grau- und Regenwasser (Toiletten, 

Bewässerung) 
• Wassersparfunktionen (WCs 

Wasserspareinrichtungen an den 
Handwaschbecken)
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1. Projektierung, Finanzierung
2. Ausschreibung
3. Grundstück, Lage
4. Bauprozess
5. Das Gebäude:

5.1. Struktur
5.2. Fassade
5.3. Baumaterialien
5.4. Klima
5.5. Energie, Licht

6. Innenausstattung

• Materialien
• Lebenszyklus, Ökobilanz



25



26





aus: Monopol 2/2021



Bangkok, Thailand
The Kasetsart University Eco-Library

• „Kasetsart Loves the 
Environment“

• Beteiligte
- Universitätsbibliothek
- Architekturfakultät „Scrap Lab“
- Sponsoren

• Regale, Fußböden und 
Lampen aus Industrieabfällen

• Bibliothekseröffnung 2012
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1. Projektierung, Finanzierung
2. Ausschreibung
3. Grundstück, Lage
4. Bauprozess
5. Das Gebäude:

5.1. Struktur
5.2. Fassade
5.3. Baumaterialien
5.4. Klima
5.5. Energie, Licht

6. Innenausstattung
7. Grüne Informations- und Kommunikationstechnologie



1. Projektierung, Finanzierung
2. Ausschreibung
3. Grundstück, Lage
4. Bauprozess
5. Das Gebäude:

5.1. Struktur
5.2. Fassade
5.3. Baumaterialien
5.4. Klima
5.5. Energie, Licht

6. Innenausstattung
7. Grüne Informations- und Kommunikationstechnologie
8. Nutzerservices
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1. Projektierung, Finanzierung
2. Ausschreibung
3. Grundstück, Lage
4. Bauprozess
5. Das Gebäude:

5.1. Struktur
5.2. Fassade
5.3. Baumaterialien
5.4. Klima
5.5. Energie, Licht

6. Innenausstattung
7. Grüne Informations- und Kommunikationstechnologie
8. Nutzerservices
9. Bibliotheksverwaltung

9.1. Facility Management



9.2. Facility Management

• Mülltrennung und -recycling
• Reinigungsmittel
• Sparsame Dosierung
• Reinigungsfirma
• Reinigung („Green Cleaning“): Bodenbeläge, 

Sanitär
• Vermeidung von chemischen Reinigungsmittel für 

die Gebäudereinigung
• Verwendung von Produkten, die nicht-toxisch, nicht 

erdöl- sondern wasserbasiert, parfümfrei, 
biologische abbaubar 

• Verbrauchsmaterialien Sanitär (Handtücher usw.)
• Recycling von Behältern und Verpackungen
• Lärmentwicklung bei den Reinigungsroutinen 

(Staubsauger)
• Leuchtmittel-Einsatz
• Leuchtmittel-Recycling: Leuchtstoff- und 

Energiesparlampen sowie LED
• Recycling von Batterien,  elektronischen Geräten 

und -teilen 



1. Projektierung, Finanzierung
2. Ausschreibung
3. Grundstück, Lage
4. Bauprozess
5. Das Gebäude:

5.1. Struktur
5.2. Fassade
5.3. Baumaterialien
5.4. Klima
5.5. Energie, Licht

6. Innenausstattung
7. Grüne Informations- und Kommunikationstechnologie
8. Nutzerservices
9. Bibliotheksverwaltung

9.1. Facility Management
9.2. Das grüne Bibliotheksbüro





9.3. Das grüne Bibliotheksbüro

• Umweltfreundliche Beschaffung
• Grüner Postversand
• Buchbinder (CO2-Bilanz des Transports)
• Büromaterial und –geräte (Herstellung, 

Energieverbrauch, Recycling)
• Lieferanten mit Zertifizierungen
• Buchlieferanten und –lieferart (CO2-Bilanz, 

Verpackungsmaterial)
• Desk-Sharing
• Reduzieren des Papierverbrauchs
• Digitale Archivierung   
• “Grünes” Büromaterial
• Müllvermeidung und Mülltrennung (Papier, Plastik, 

Altglas, Batterien, digitale Trägermedien)
• Druckerkartuschen-Recycling 
• Vermeidung von Produkten mit giftigen, 

schädlichen schwer recyclenbaren Inhaltsstoffen.
• Sensibilisierung und Schulung von Mitarbeitern
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1. Projektierung, Finanzierung
2. Ausschreibungen
3. Grundstück, Lage
4. Bauprozess
5. Das Gebäude (Fassade, Klima, Energie, Licht)
6. Innenausstattung (Herkunft, Haltbarkeit, Recycling)
7. Grüne IT
8. Nutzerservices
9. Bibliotheksverwaltung (Management, Das grüne Büro)
10. Strategische Ziele
11. Marketing u. PR: “Ein grünes Image ist ein gutes Image”
12. Zertifikate

Checkliste: Ökologische Nachhaltigkeit & Bibliotheken
Nachhaltigkeit bei Bau, Ausstattung und Betrieb

https://www.ibi.hu-berlin.de/studium/studprojekte/buchidee/bi12/checklist

https://www.ibi.hu-berlin.de/studium/studprojekte/buchidee/bi12/checklist
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